
Der Zertifikatskurs wird federführend vom „Institut für angewandte integrative Gesund-
heitsforschung“ (IAIG) ausgeführt. Das IAIG ist eine Forschungsstelle der DIPLOMA Hoch-
schule und widmet sich der Förderung und Durchführung von innovativen Forschungspro-
jekten im Bereich der Gesundheitswissenschaften. Es ist bestrebt, durch Forschung, Lehre 
und Kooperationen einen bedeutenden Beitrag zur Entwicklung innovativer Ansätze im 
Gesundheitswesen zu leisten und die Integration verschiedener Fachrichtungen zu stärken.

Die DIPLOMA Hochschule ist eine interdisziplinär ausgerichtete Hochschule für angewand-
te Wissenschaften in unabhängiger privater Trägerschaft, die nach den Regularien des hes-
sischen Hochschulrechts national wie international tätig ist. Sie wurde 1998 im nordhessi-
schen Bad Sooden-Allendorf bei Göttingen gegründet und ist dauerhaft staatlich anerkannt. 
Im Fokus der Hochschule stehen praxisnahe Forschung sowie anwendungsnahe und inno-
vative Studiengänge und Weiterbildungen, insbesondere in den Bildungs-, Gesundheits- 
und Sozialwissenschaften. Starke Kooperationspartner in Industrie, Verwaltung und Bil-
dung zeichnen die DIPLOMA Hochschule aus.

Wir beraten Dich gern!

Hast Du weitergehende Fragen zum Zertifikatskurs?
Als Ansprechpartner steht Dir Prof. Dr. Christoph Egner telefonisch oder per E-Mail gerne 
zur Verfügung.

Kontakt
DIPLOMA Hochschule
- Institut für angewandte integrative Gesundheitsforschung -
Am Hegeberg 2
37242 Bad Sooden-Allendorf
Telefon:+49 (0)5652 58777-0
IAIG@diploma.de

Die Zielgruppe des 
Zertifikatskurses 

Wir beraten Dich gern!

Wissenschaftliches Arbeiten in 
den Gesundheitsfachberufen
Anpassungslehrgang für Auszubildende und Berufstätige 
in der Physiotherapie, Logopädie, Ergotherapie und Pflege 

Zertifikatskurs

Die Maßnahme richtet sich an Auszubildende und Berufstätige in den Bereichen Physio-
therapie, Logopädie, Ergotherapie und Pflege, die ihr Know-how auf dem Gebiet des Wis-
senschaftlichen Arbeitens ausbauen wollen. Das Zertifikat befähigt unter anderem zur 
Arbeitserlaubnis in Österreich (Nostrifikation).

Teilnehmende des Anpassungslehrgangs erlangen Handlungssicherheit im Entwickeln 
und im Aufbau einer wissenschaftlichen (Forschungs-)Studie. Zudem werden sie zur Hy-
pothesengenerierung befähigt sowie in der Datenerhebung und Dateninterpretation. 
Durch das (exemplarische) Entwickeln eines theoretischen Modells im Bereich Therapie 
und Pflege, wird ihr wissenschaftliches Know-how abgerundet und vervollständigt.

Hast Du weitergehende Fragen zum Zertifikatskurs, der Durchführung oder der Anmel-
dung? Als Ansprechpartner steht Dir Prof. Dr. Christoph Egner, Fachbereichsleiter für Ge-
sundheit & Psychologie an der DIPLOMA Hochschule, mit Rat und Tat zur Seite.

Weitere Informationen findest Du auch unter: diploma.de.
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Über uns

Weitere Informationen zum Zertifikatskurs und unser 
komplettes Studienangebot findest Du unter: diploma.de

diploma.de

Stand: 07/2024 Ein Angebot der DIPLOMA Hochschule
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Inhalte:
•  Methodenlehre wissenschaftlichen Arbeitens
•  Qualitative und quantitative Forschungsmethodologie
•  Einführung in die empirische Forschung

Qualifikationsziele: 
• Befähigung zur Anwendung wissenschaftlich relevanter Methoden 
•  Kompetenter Umgang mit der Nutzung von Datenquellen/-banken und der Analyse  
 der entsprechenden Ergebnisse
•  Reflektierte Wissensbasis von evidenzbasiertem Handeln und den relevanten  
 Forschungsarten
•  Schaffung eines Verständnisses von der Wertigkeit der evidenzbasierten Medizin für  
 die eigene Profession

Abschluss:
Das Zertifikatsprogramm vermittelt die zur Berufsausübung notwendigen wissenschaft-
lichen Kompetenzen im Bereich der Gesundheitsfachberufe.

Nach erfolgreichem Abschluss erhalten die Teilnehmer:innen ein Zertifikat. Dieses kann 
zur Nostrifikation beim österreichischen Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, 
Pflege und Konsumentenschutz (BMSGPK) genutzt werden.

Inhalte, Qualifikationsziele 
& Abschluss

Deine Vorteile
Als Absolventin bzw. Absolvent unseres Anpassungslehr-
gangs bist Du in der Lage, zwischen qualitativen und 
quantitativen Forschungsansätzen zu differenzieren und 
Vorzüge und Nachteile kritisch zu reflektieren. Du ver-
fügst über ein Verständnis von der Wertigkeit der evi-
denzbasierten Medizin für Deine Profession und Dein be-
rufliches Tätigkeitsfeld.

Du bist nicht nur befähigt, fachspezifische Handlungswei-
sen anzuwenden, sondern diese auch fach- und patienten-
gerecht zu artikulieren (sozialkommunikative Kompetenz). 
Du bist zudem dazu imstande, Stellung zu den Verfahren 
zu beziehen (Selbst- und Fach-/Methodenkompetenz).
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Auf einen Blick

Abschluss 
Zertifikat

Dauer
3 Monate, 150 Stunden (entspricht 6 ECTS)

Kursgebühr inklusive Prüfungsgebühr
980,00 Euro

Unterrichtsform
Zertifikatskurs mit Live-Online-Seminaren. Während der Online-Seminare erhalten die 
Teilnehmer:innen die Möglichkeit die Inhalte zu besprechen, zu diskutieren und das ver-
mittelte Wissen zu erweitern. In dem Selbststudium haben die Teilnehmer:innen die 
Möglichkeit durch bereitgestelltes Kursmaterial ihr Wissen eigenständig zu erweitern. 
Eine Abschlussarbeit, in Form einer Hausarbeit, rundet den Kurs ab. 

Vorteile
• Kleine Lerngruppen
• Dozierende aus Wissenschaft und Praxis
• ECTS gegebenenfalls anrechenbar
• Zertifikat kann zur Nostrifikation beim österreichischen Bundesministerium
 für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (BMSGPK) genutzt werden

Sowohl wissenschaftliches Arbeiten als auch 

evidenzbasiertes Wissen nimmt einen stetig 

steigenden Bedarf in der Gesundheitswelt ein. 

Gesundheitsprofessionen müssen sich diesen 

aktuellen und zukunftsorientierten Notwendigkeiten 

stellen und durch Studien und neue Informations-

belege fördern und mitgestalten.

„

Prof. Dr. Christoph Egner
Fachbereichsleiter Gesundheit & Psychologie der DIPLOMA Hochschule

“


